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So lehr  m ich  doch,  du  t reuer  Got t ,  daß m i r  
der  Tod das  End e inmal  m uß geben,  m i r  
is t  das  Z ie l  gesetze t  schon,  ich  m uß 
davon und m einen Ge is t  au fgeben.  Me in  
Tag han kaum  e in  handbre i t  Raum ,  a l l  
Her r l i chke i t  i s t  E i te lke i t ,  w ie  n ich ts  vor  d i r  
m e in  Leben.  
 
W ie  gar  n ich ts  s ind  a l l  Menschenk ind ,  
rasend und b l ind ,  in  S icherhe i t  verderbet ,  
s ie  gehn daher  e in ´m  Schem en g le ich ,  zu  
werden re ich  e in  jede r  s ich  bewerbet ,  
rennt ,  läu f t ,  k ra t zt ,  schar r t ,  ge iz t ,  sorg t  
und spar t ,  ha t  doch ke in  Mut  be i  g roßem  
Gut ,  l äß t  nach  lachende Erben.  
 
 
 
 
 
 

Mach m ich  von  m einen Sünden qu i t t ,  
ver laß  m ich  n i t ,  sons t  hab ich  Spot t  zum  
Schaden.  Ich  schweig  und le id ,  ver t rag  
und m eid ,  und t rau  au f  d ich  ganz 
s icher l ich ,  durch  d ich  w i rd  n ich ts  
m ißra ten.  
 
 
W end ab de iner  Hand  St ra f  von m i r ,  sons t  
ich  vor  d i r  verschm acht  von de inen  
P lagen.  W enn du d ie  Sünder  suches t  he im  
m i t  S t ra f  und Pe in ,  wi rd  ih re  Schön 
durchnaget .  G le ichwie  der  Mot t  des  
K le ides  Tod,  m acht  de in  Ger ich t  a l les  
zun ich t ,  gar  n ich ts  s ind  Menschen  Tage.  
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